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St. Petersburg – Moskau
mit dem Schiff nach Moskau

1 Flug nach St. Petersburg Im Laufe des Tages Flug nach 
St. Petersburg und Begrüßung durch Ihren Studiosus-Rei-

seleiter. Wir heben ein Glas russischen Krimsekt auf die erleb-
nisreiche Reise und lernen einander kennen. 

2 Die schöne Zarenstadt Wir beginnen die Reise mit der 
Zarenstadt St. Petersburg, dem einstigen, vor Prunk und 

Pracht strotzenden Sitz russischer Herrscher! Bau-
werke wie der Winterpalast, die Peter-Paul-Festung 
und die monumentale Isaaks-Kathedrale haben die 
Stadt berühmt gemacht. Auf einer Stadtrundfahrt 
erleben wir die 300 Jahre junge Schöne von ihrer 
Schokoladenseite. Im Flussschiffhafen erwartet uns 
abends unser Schiff. Zehn Übernachtungen an Bord 
der Lenin.

3 Zu Gast im Palast Heute bewundern wir eines 
der eindrucksvollsten Barockbauwerke Russlands: 

den Katharinenpalast in Zarskoje Selo. Meisterliche 
Handwerkskunst und der Fleiß vieler Jahre waren 

Wussten Sie, dass die erste Sinfonie von Nikolai Rimski-Korsakow auf hoher See entstand?  
Damit wurde er vom Kadetten der Petersburger Marineschule zum Klangzauberer von Rang  
und Namen. Musik verleiht dieser Studienreise auf der bewährten Lenin von St. Petersburg  
nach Moskau eine besondere Note. Freuen Sie sich auf ein Violin- und ein Chorkonzert!  
Zwei Tage in St. Petersburg sind die Ouvertüre unserer Reise, dann gleiten wir durch Karelien  
und hören die Kirchturmglocken alter russischer Städte erklingen. Mit einem dynamischen 
Paukenschlag endet die Reise in Moskau, der Hauptstadt von Russland. 

nötig, um hier das legendäre Bernsteinzimmer nach Original-
vorlagen wiederherzustellen! Danach führt unser Weg weiter 
nach Peterhof, der Sommerresidenz Peters des Großen. Vom 
prächtigen Großen Schloss spazieren wir durch die kunstvollen 
Parkanlagen zum Meer hinunter und bestaunen die Wasser-
spiele und Brunnen. Das Mittagessen haben wir als Lunchpa-
ket dabei. Abends Lust aufs berühmte Mariinski-Theater? Ihr 
Reiseleiter kennt das Programm und kann Karten organisieren.

4 Die Eremitage: eine Welt der Kunst Die Eremitage ist 
ein Highlight dieser Reise. Allein der Winterpalast ist ein 

barockes Glanzstück des Baumeisters Rastrelli. Wir sehen 
natürlich nur eine Auswahl der 60000 Meisterwerke. Wer 
jedes nur zwei Minuten betrachten wollte, müsste ein volles 
Jahr hier verbringen. Zu Mittag essen wir in einem netten 
Lokal. Am Rest des Nachmittags machen Sie, was Sie wollen: 
Bummeln auf dem Newski-Prospekt oder in die schattigen 
Alleen im Michaelgarten oder ... Zurück auf dem Schiff heißt es 
dann „Leinen los!“; russische Küche und Folklore sorgen für 
einen gelungenen Abend.
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̳	Die Höhepunkte zwischen  
St. Petersburg und  Moskau 
auf der bewährten Lenin 
erleben

̳	Tretjakow-Galerie,  Eremitage 
und Bernsteinzimmer

̳	Ausflug nach Sergijew Possad

̳	Spezialitätenessen, 
zwei Konzerte

̳	Ausflugsprogramm im 
Reisepreis enthalten
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Für alle, die Lust auf Extratou-
ren haben, hat der Reiseleiter 
immer wieder Alternativen 
zum Programm parat. Sie fin-
den, statt im Bus zu sitzen, 
sollte man lieber an die frische 
Luft? St. Petersburg ist das Ve-
nedig des Nordens! So sehen Sie 
die Stadt sonst nie: mit dem 
Boot über die Newa, Moika, 
Fontanka. Wo die nächste An-
legestelle ist, verrät Ihnen Ihr 
Reiseleiter.
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5 Wie es euch gefällt Ein Tag zum Wohlfühlen an Bord! 
Beginnen Sie den Tag mit Morgengymnastik auf dem Son-

nendeck. Genießen Sie die frische Brise und die Annehmlich-
keiten Ihres Flusskreuzfahrtschiffes! Wer möchte, kann mit 
dem Reiseleiter die Kapitänsbrücke besuchen und sich mit Mit-
gliedern der Crew über das Leben auf dem Fluss unterhalten. In 
Mandrogi legt die Lenin an: Nutzen Sie die Zeit für einen Spa-
ziergang, dann lassen wir uns ein typisch russisches Mittag
essen in einem traditionellen Holzhaus schmecken. Zurück an 
Bord, genießen wir die vorbeiziehende Landschaft im späten 
Sonnenuntergang. 

6 Karelien, Kishi & Co. Inmitten des Onegasees erhebt sich 
auf der Insel Kishi (UNESCO-Kulturerbe) die Christi-Verklä-

rungs-Kirche, ein hölzernes Meisterwerk mit 22 Kuppeln und 
stimmungsvoller Höhepunkt dieser Reise. Anschließend erkun-
den wir das benachbarte Freilichtmuseum, das von Volksarchi-
tektur, Brauchtum und Glauben im alten Russland erzählt. Den 
Nachmittag verbringen wir wieder an Bord des Schiffes. Lassen 
Sie die Weite des Sees auf sich wirken! Der Blick ist herrlich. Oder 
möchten Sie ein russisches Lied lernen? Heute haben Sie Zeit 
dafür. Ihr Reiseleiter bringt Ihnen die richtige Aussprache bei. 

7 Kommt ins Kloster! Ruhig gleiten wir über den 
großen Strom, lassen die Schiffe an uns vorüber-

ziehen und lehnen uns entspannt zurück. Unterwegs 
machen wir halt in Goritzy: Am Ufer des Siwerskisees 
erhebt sich das mächtige Kirillow-Beloserski-Kloster. 
Nach dem Kulturgenuss die kulinarischen Genüsse: 
Probieren Sie später an Bord russische Blini – eine Art 
Pfannkuchen – mit rotem Kaviar und Wodka. Na sdorowje!

8 Historisches Jaroslawl Jaroslawl, die älteste 
Stadt an der Wolga, hatte 2010 ihren 1000. 

Geburtstag. Hier glänzt seit Jahrhunderten ein orthodoxes 
Juwel – die Prophet-Elias-Kirche mit ihrer ikonengeschmück-
ten Wand. Freuen Sie sich auf ein Chorkonzert in der Spaso-
Preobraschenski-Kathedrale – ein Genuss für Augen und Ohren! 

9 Unterwegs in Uglitsch Das monumentale Schleusensys-
tem öffnet uns den Weg auf die Wolga. Landgang in Uglitsch: 

Die Fresken der Demetrius-Bluts-Kirche erinnern an die Zeiten 
von Zar Boris Godunow und halten die Erinnerung an die dun-
kelsten Tage der Stadt wach. Szenenwechsel: Eine Hausfrau lässt 
uns in ihr Heim blicken, erzählt vom Alltag in der Provinz und ser-
viert selbst gebackenen Kuchen. Ein Violinkonzert und ein festli-
ches Dinner an Bord verleihen dem Abend eine besondere Note. 

10 Der Moskauer Kreml Mittags erreichen wir Moskau! 
Mächtig erhebt sich am Ufer der Moskwa der Kreml: 

Hinter seinen trutzigen Mauern erwarten uns die Schätze der 
Rüstkammer und die glänzende Pracht der an Ikonen reichen 
Mariä-Himmelfahrts-Kathedrale. An der Kirche führte auch für 
Präsident Medwedjew kein Weg vorbei. Sie gab ihm den Segen 
für sein Amt. Ob alle Politiker so gottesfürchtig sind? Der 
Umgang in Russland mit Andersdenkenden lässt andere 
Schlüsse zu ... 

11 Sergijew Possad Vormittags fahren wir nach Sergijew 
Possad, wo das prunkvolle Sergius-Dreifaltigkeits-Klos-

ter beeindruckt. Hier kann man beobachten, wie die Menschen 
den Glauben im neuen Russland leben. Das Mittag
essen haben wir als Lunchpaket dabei. 160 km. Nach-
mittags sind wir wieder in Moskau, und es bleibt Zeit 
für einen Spaziergang am Moskwa-Ufer oder im 
Handelsviertel Kitai Gorod. Lust auf einen Einkaufs-
bummel? Auf der Twerskaja können Sie sich unter die 
Einkaufslustigen mischen und feststellen, dass edle 
Designerboutiquen und modischer Chic auch in Moskau 
längst Einzug gehalten haben. 

12 Reisetage/Fluganreise	  ST   2977  

Juni  11Ȳ

Juli  1 21Ȳ

August  10Ȳ 30Ȳ

Sonntag – Donnerstag� ̲ abweichende Wochentage

Vorschau 2013: Auf Anfrage ab Juli 2012

Höchstteilnehmerzahl: 25

Mindestteilnehmerzahl (S. 303): 12

Im Reisepreis enthalten
̳	Linienflug (Economy) mit Lufthansa von 

Düsseldorf nach St. Petersburg und zurück  
von Moskau

̳	Flug-/Sicherheitsgebühren (ca. 75 €)
̳	Alle Hafengebühren
̳	Transfers/Ausflüge in landesüblichen 

Reisebussen
̳	Schiffsreise und 10 Übernachtungen mit 

Vollpension auf der Lenin in der gebuchten 
Kabinenkategorie (Mittagessen teilweise als 
Lunchpaket), am 1. Tag nur Abendessen, am 
2. Tag nur Abendessen und Frühstück

̳	Eine Übernachtung mit Frühstück im Hotel 
Petro Palace

̳	Doppelzimmer/Zweibett-Außenkabine mit 
Dusche und WC

bei Studiosus außerdem inklusive
+	Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleiter
+	Örtliche Führer
+	Bahnreise zum/vom Abflugsort in der 1. Klasse 

von jedem Bahnhof in Deutschland, Österreich 
und der Schweiz (S. 293)

+	Typisches russisches Abendessen an Bord mit 
Folklorevorführung am 4. Tag

+	Mittagessen in typischen Restaurants  
am 4. und 5. Tag

+	Festliches Dinner an Bord am 9. Tag
+	Wodkaprobe mit Bliniverkostung an Bord
+	Violinkonzert an Bord
+	Chorkonzert in Jaroslawl
+	Landausflüge während der Kreuzfahrt lt. 

Reiseverlauf (ca. 200 €)
+	Eintrittsgelder (ca. 85 €)
+	Visagebühren (ca. 35 €) und Visabeantragung
+	Trinkgelder an Bord
+	Reiserücktritts/abbruchversicherung (ca. 50 €)
+	Infopaket und Reiseliteratur (ca. 30 €)
+	Neu: Klimaneutrale Schiffspassage sowie Bus-/

Bahnfahrten durch CO2-Kompensation (S. 286)

Weitere Informationen
Seite 190 – 197 und ab 284.

Reisepreis pro Person ab 2670 €

Kabine Zweibett Einzel Code
Hauptdeck 2670 2710 3215 3295 ZKHV
Mitteldeck 2885 2925 3430 3510 ZKMV
Oberdeck 2965 3005 3510 3590 ZKOV
Die Buchung halber Doppelzimmer/Zweibett
kabinen ist bei KreuzfahrtStudienreisen und 
somit bei dieser Reise nicht möglich.
Die Preise beruhen auf dem Veranstaltertarif der 
Lufthansa (S. 295), Platzangebot begrenzt. 
Kerosinpreisänderungen vorbehalten.
Für diese Reise gelten besondere Stornobedin-
gungen (S. 304, Staffel D).

TOMA-Buchungshinweis: Bitte zuerst	  ST   2977   
danach Kreuzfahrtcode	   K   29MSL   
und Kabinencode	 z. B.   ZKMV   
(Einzelkabinencode	 z. B.   ZEOV  )
Abflugsorte und Zuschläge ab €	 z. B.  AF   STR  
Basel 144 Hamburg 64 München 45
Berlin 64 Hannover 84 Münster 84
Bremen 84 Innsbruck 144 Nürnberg 84
Dresden 84 Klagenfurt 144 Paderborn 84
Düsseldorf 0 Köln 84 Salzburg 144
Frankfurt 45 Leipzig 84 Stuttgart 84
Genf 144 Linz 144 Wien 144
Graz 144 Luxemburg144 Zürich 144

Reisepapiere und Impfungen
Reisepass erforderlich. Das Visum für Teilnehmer 
mit Wohnsitz in Deutschland oder Österreich 
beantragt Studiosus (Frist 7 Wochen). Keine 
Impfungen vorgeschrieben.

Ihre Studiosus-ReiseleiterInnen
Andrea Gruhn-von-Schlippe (Slavistik) 1.7./30.8.
Dr. Karl Moser (Philologie) 10.8.
und andere. Änderungen vorbehalten.

Liegezeiten	 Änderungen vorbehalten

Tag	 Hafen	 Ankunft	 Abfahrt

	 2	 St. Petersburg	 Einschiffung	 – 
	 3	 St. Petersburg	 –	 – 
	 4	 St. Petersburg	 –	 17.00 
	 5	 Mandrogi	 11.30	 15.00 
	 6	 Kishi	 8.00	 12.00 
	 7	 Goritzy	 13.00	 16.00 
	 8	 Jaroslawl	 15.00	 20.00 
	 9	 Uglitsch	 9.00	 12.00 
	10	 Moskau	 13.00	 – 
	11	 Moskau	 –	 – 
	12	 Moskau	 Ausschiffung	  

Wenn Sie, statt den Ausflug ins 
Kloster zu machen, lieber in Go-
ritzy bleiben möchten, spazie-
ren Sie doch einfach durch das 
Dorf! Man kommt leicht ins Ge-
spräch mit Einheimischen. 
Vielleicht erzählen Sie uns 
beim Abendessen, wie der ge-
räucherte Fisch oder der Moos-
beerensaft geschmeckt haben – 
Köstlichkeiten, die man unter-
wegs probieren kann.

12 Do swidanija, Moskwa! Moskaus Weltklassemuseum: 
In der Tretjakow-Galerie begegnen wir den Großen der 

russischen Malerei und staunen über die prächtige Ikonen-
sammlung. Anschließend Transfer zum Flughafen und Rückflug.

Aufgrund von Fahrplanänderungen, unterschiedlichen Öff-
nungszeiten und Feiertagen kann es zu Programmänderungen 
kommen.

Ihre Unterkünfte

Beschreibung und Abbildung der Lenin s.S. 255, des Hotels 
Petro Palace s.S. 197.

Technik interessiert Sie mehr 
als Sergijew Possad? Dann ver-
zichten Sie doch auf den Aus-
flug am Vormittag und machen 
Sie einen Abstecher ins Poly-
technische Museum, das rus-
sische Pendant zum Deutschen 
Museum! 


